
Wiesbadener Bade -BIalL
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Ahonnementspreis:

»Br das Jahr . . . 12 M. — i , 13 M. 50Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 g’g ) 8 „ 70 „

Vierteljahr
Monat .

so;
80

50
50

Cur- und Fremdenliste.
Si . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 80 Ft.
Tägliche Nummern, Einfaeh-Blatt . . 5 Pt.

,, Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebflhr; Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Kaum 15 Pf. Für Loeal-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G L. Daube & Comp.
Haasenstein & Vogler , Rudolph Müsse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN , E. Schlotte in BREMEN.

JK 123. Mittwoch den i.  Mai 1887.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Kheinstrasse 19,

anzuzeigen. _ DieBedaction.

f »ABOHNESEHTSCOHCEBT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn J. Bläha.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Hoch Kaiser Wilhelm ! Marsch . . . . Fvchs.
2.  Ouvertüre zu »Joseph und seine Brüder “ . M6hul.
3 . Am Meer, Lied. Frz . Schubert.
4. Morgenblätter, Walzer . Joh. Strauss.
5. Finale aus „Lohengrin“ . Wagner.
6. Ouvertüre ZU „Egmont“ . Beethoven.
7. Melodiensträusschen, Potpourri . . . . Conradi.
8. Catharina-Quadrille . . Bilse.

Rundschau:
Kgl. Schloss,
Curhaus£
Colonnaden.
Cur-Kniagen.
ICoehbrunnen.
Haidanmauer.

Museum,
Kunst-

Ausstellung,
Kunstvaralit.
Synagoge.

Kath, Kirche,
balg, Kirche.
Bergkirche,
Engl. Kirche.

Paleis Pauline
Hygiaaßruppa

Schiller-,
Waterlas- k

Krieger-
Denkmal
kt. kt.

äriachisehe
Capsiis.

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sennenberg,

des

Städtischen Cur - Orchesters jj
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

-^ 8 -

Abends8 Uhr

1. Conoert-Ouvertnre in E-dur. Kalliwoda.
2. L’enfant perdu , Poösie funebre . . . . Bavina.
3. Duett aus „Armida“ . . . Uossini. Q

Oboe-Solo : Herr Mü hl feid.  Q
Clarinette -Solo : Herr Seidel . Q

4. Slavischer Tanz No. 8. Dvoräh.
5. Ouvertüre zu „Ruy Blas“. Mendelssohn. ß
6. Schatz-Walzer aus „Der Zigeunerbaron“ . Joh. Strauss. K
7. II. norwegische Rhapsodie. Svendsen.
8. Grosser Marsch aus „Die Königin von Saba* Oounod.

M

Feuilleton.
Ein wunderbarer Zauberkünstler trat in Wittenberg auf. Er kündigte sieb

selbst wie folgt an : „Am ersten Osterfeiertage findet auf vielseitigen Wunsch und Ver¬
langen das letzte Auftreten des bekannten Salon-Zauberkünstlers Mr. Horaz Elsuer statt,
oder zwei Stunden der angenehmsten Täuschung , gegeben in drei Abtheilungen.“ Herr
Horaz Ebner nennt sich bescheidener Weise den „durch sämmtliche Blätter anerkannten
und grössten in der Welt existirenden Salonkünstler , bekannt unter dem Namen : „Der
Wunder erregende Zauberer des Nordens .“ Ausserdem sagte er noch : „Da ich die Ehre
hatte , mich selbst vor hohen und höchsten Herrschaften, sowie auf den grössten Bühnen
Deutschlands und Mecklenburg - Schwerins  zu produziren, so hoffe ich keine
Fehlbitte zu thun, wenn &c.“

Ueber die Lebensweise Johannes , des Nexus von Abessinien , bringt die
»Riforma“ einen interessanten Artikel . Der Negus ist Wittwer und wohnt getrennt von
den Personen seines Hofstaates . Seine Gesellschaft besteht aus einem weissen Maulthier,
seinem Leibross und aus 60 Pagen im Alter von 10—16 Jahren, lauter Söhnen von Häupt¬
lingen . Zwei Vertrauenspersonen haben alle häuslichen Angelegenheiten des hohen Herrn
au besorgen , sie sind Kassierer, Zeremonienmeister, Rathgeber , kurz alles in Allem. Ausser
einem Kammerdiener hat er einen Priester in seiner Nähe, dem die Benediction der täg¬
lichen Mahlzeit obliegt , ein anderer Priester beaufsichtigt , die Küche und muss alle Speisen
in Gegenwart des Negus kosten . Die Arbeit des Barbiers und Haarkünstlers verrichtet
täglich eine alte Frau , eine Nonne hat täglich den „Tecc “ zu bereiten, das Nationalgetränk,
aus Honig hergestellt , andere Nonnen besorgen die Wäsche . Ein wichtiges Amt versieht
der Schirmträger , ebenso wichtig ist das Amt des Fliegenscheuchers , der auch dann
fungirt, wenn keine Fliege sich sehen lässt . Ein eingeborener Arzt hat die Obliegenheit
des Leib - Medikus. Der Negus steht früh Morgens auf, speist am Tage zweimal und legt
sich bei Sonnenuntergang zum Schlafe nieder. In der Regel trägt er ein weites Gewand
v?n weisser Seide, Beinkleider von Baumwolle und goldgestickte Sandalen , auf dem Haupt
einen seidenen Turban, seine Mahlzeit ist einfach, Gäste nehmen nie Antheil . Hält er
Staatsrath , so sinnen die Grossen des Reiches auf der Erde. Jeden Tag macht sich der
hohe Herr das Vergnügen, Photographien und illustrirte Zeitschriften , die er aus Europa
erhält, zu  betrachten , wobei er sich mit seinen Pagen unterhält. Eines Tages sah er sein

Bild im Profil , da war er wüthend und rief aus : „Diese dummen europäischen Zeichner
haben mich nur mit einem Auge dargestellt 1* Wenn der Negus ausgeht , so begleiten
ihn stets hohe Würdenträger des Reiches , unter denen der Schirmträger hervorragt, legt
er sich zur Ruhe , so bleiben die Pagen bei ihm und legen sich rings um das Bett ihres
Herrn auf die Erde. Jede Woche hält der hohe Herr Gerichtstag auf einem weiten Platz,
wo er sich unter einem mächtigen rothen Schirm niedersetzt und die Verhandlung mit
Reden des Anklägers und Vertheidigers vpr sich geht . Sowie letzterer den Negus langweilt,
winkt der Herscher und der beredte Advokat muss schweigen , worauf auch ohne Beendigung
seiner Rede das Urtheil erfolgt. Die Strafe für Raub und Diebstahl besteht im Abhauen
einer Hand oder eines Fusseg, d. h. wenn der Verurtheilte arm ist, kann er aber eine
stipulirte Busse zahlen, so geschieht letzteres und er behält seine Glieder. Wer aber
Hehles über den Negus spricht, verliert ohne Gnade seine Zunge.

Ein deutsch - amerikanischer Chemiker soll eine Kugel erfunden haben, welche
durch ihre allgemeine Verwendung bei den Armeeen die Schrecken des Kriegs sehr ver¬
mindern würde. Die Kugel besteht aus einem leicht zerbrechlichen Stoffe, welcher bei
Berührung mit dem Gegenstände, nach welchem gezielt wird, zersplittert . In der Kugel
befindet sich ein anderer Stoff, welcher den Getroffenen sofort besinnungslos macht, so
dass er es zwölf Stunden lang bleibt. Ausser der Bewegung des Herzens ist kein Lebens¬
zeichen an ihm zu bemerken. In diesem Zustande werden die Gefallenen auf Wagen
geladen und als Gefangene hinweggefahren.

Meteorologische Beobachtungen des Curverains
Relative

Feuchtigkeit
83 o/0
78 „
62 „

2. Mai. Niedrigste Temperatur 4 9,4 , höchste 4 - 19.8, mittlere -f 14,6.
Allgemeines  vom 3. Mai. Gestern Mittag heiter, still , warm, später bewölkt,

Regen , gegen Abend Gewitter u. Regen , weiche, warme Luft , still ; heute Morgen bedeckt,
Regen , später aufgehellt , heiter, warm. Maier.

Wiesbaden, Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

2. Mai 10 Uhr Abends 742,5 4 15,0
3 „ 8 , Morgens 743,6 + 13,6

1 „ Mittags 743,6 t 20,4



Angekommene Fremde*
Wiesbaden , 3. Mai 1837.

Der Nachdruck der Cnr- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

AMer:  Siecke , Br. Kfm., Berlin. Brück, Br. Kfm., Leipzig. Mündt jr., Br. Kfm.,
Limmenrode. Hartung , Hr. Kfm., Kallstadt . Moskiewier, Br. Kfm., Paris . Schucrurtz,
Hr. Kfm., Plauen . Redlich, Br. Kfm., Berlin. Frankel , Hr. Kfm., Höxter.

Alleesaal:  Seitz , Hr. Oeconomm. Fr., Seckenheim. Deutschmann, Hr. Amtsrichter
Dr. m. Farn . u. Bedien., Stehm.

Sturem  Glymer, Hr. Reut., New-Orleans.
Stelle vue:  Marx , Hr., New-York. Brandström, Hr. Hauptmann im Schwedischen

Generalstabe m. Fr,, Petersburg . Urgarte , Frau Gräfin m. Bed., Oesterreich.
Schwarzer Stock : Lungreen, Hr. Reut-, Drontheim. Holtfordt, Hr. Capitän,

Drontheim. Donath , Frl. Lehrerin, Berlin.
Central - Stotel:  Guhnster, Hr. m. Fr., Mainz Mantz, Hr. Kfm. m. Fr., Utrecht.
Colnischer Stof:  Kühne , Hr. OberstabsarztDr., Hofgeismar, von Ingersleben,

Hr., Berlin.
SBotel Stasch:  Diesinger , Hr. Fabrikbes., Höhr. Baur, Hr. Kfm., Mannheim.
Wasserheilanstalt ttietenmühle:  Ganz , Hr. Gymn.-Lehrer Dr., Giessen.

Müller, Fr ., Frankfurt . Gauff, Hr. Kfm., Frankfurt.
Engel:  Galewsky , Hr. Kfm., Breslau. von Lucke geh. Körber, Fr , Niedergorne.

Borghardt , Frl., Magdeburg, von Lucke, geh. von Kalte , Fr ., Büttnerhof.
'KiUtn Erbprinz : Hulte, Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Hanau . Rommel, Hr. Kfm.,

Erfurt . Gregelein, Hr. Kfm., Gladenbach. Blumenthal, Hr. Kfm. Holzhausen,
de Beauclair, Hr., Diez.

Einhorn : Scblohs , Hr. Kfm., Frankfurt. Müller, Hr. Kfm., Ludwigsburg. Braun¬
berger, Hr. Kfm., Stuttgart.

Eisenbahn - ttotel:  Asche , Hr. Kfm., Leipzig.
Europäischer Stof:  Betzow , Fr. m. Farn. u. Bed., Berlin.
Siriiner WaStl:  Geis , Hr. Bürgermeister , Diez. Bensinger, Hr. Kfm.. Mannheim

Holz, Hr. Kfm., Ludwigsdorf . Mittentzwey, Hr. Kfm., Leipzig. Just , Hr. Kfm.,
Limbach. Krieger, Hr. Kfm., Cöln.

Stotel zum SSahn:  Sander , Hr., Brüssel. Bertok, Hr. m. Fr., Budapest.
Bani, Hr., Budapest . Prachaske , Hr. Kfm., Hannover. Gelberg, Hr. Kfm., Breslau.

Her Jahreszeiten '. Barnes , Hr. Esq„ Tenterden . Barnes, Fr . m. Bedien,
Tenterden . Dörr, Hr., Böhmen. Swoboda, Hr. Fabrikbesitzer m. Fr., Buchholz,
de Bruyu, Hr., Holland.

SBoläene Sti 'one : Moers, Hr. Reut., Cincinnati.
doltlene Sielte : Gräfer, Fr., Rüdesheim.

Tbeils derselben ist untersagt und wird auf Grand
1870 gerichtlich verfolgt,
JVassauer Stof:  Ganahl, Hr. m. Sohn, Feldkirch. Herz, Hr., Berlin. Deufz, Hr.,

Amsterdam. Deutz, Fr . m. Farn., Amsterdam . du Buy, Hr., Berlin. Suermondt,
Hr., Rotterdam.

Ronnenhof:  Theis , Hr. BürgermeisterFrankfurt. Schmitz, Hr. Kfm., Bochum.
Reyher , Hr. Kfm., Homburg. Grün, Hr. Hüttenbes ., Dillenburg. Saalfeld , Hr. Kfm.,
Homburg, Leikert , Hr. Bürgermeister , Oberlahnstein. Raabe , Hr. Bürgermeister,
Rennertehausen . Riekeberg, Hr. Kfm., Ringelheim. Schulze, Hr. Director, Berlin.
Barnes, Hr. Director , Brüssel.

Stotel St . Petersburg : Grund, Hr. Ingenieur, Mannheim.
Str . Pagenstechers Augenklinik : Daus , Hr., Berlin. Graves, Frl., Limerik.
Quellenhof : von Versen, Hr. Hauptmann, Danzig. Gude, Hr. Kfm., Breslau.

Lützenroth , Hr., Cöln. Schneider, Hr., Cöln.
Sthein - Stoteli  LUdeke, Hr. Officier, Metz. Fernebock, Hr. Fabrikbes., Wien.

Bissier, Hr. Fabrikbes ., Freiburg , von Olten, Hr. Baron m. Fr ., Schweden. Hille¬
brand , Hr. Kfm., Rüdesheim. Liebau, Frl ., Hamburg.

St heinslein:  Rother , Fr. m. Tochter,
Stose:  Barrow, Hr., Bath. Barrow, Frl., Bath. Bensou, Frl., Bath. Kux, Frau

Bänquier, Halberstadt . Sei), Fr!., Halberstadt . Dürbig, Hr. m. Fr., Leipzig.
Stitler ’s SBotel garni:  Valkenhoff, Hr. Officier a. D. m. Fr., Holland.
Weisses Bloss:  Bormann, Fr., Weimar. Wittenberg, Hr., Braunschweig. Elstner,

Hr. Dr. med. m. Fr., Landeshut.
Weisser Schwan:  Watteyne Frau Ingen, m. Tochter, Berlin.

Sonnenberg : Strobel , Fr. m. Gesellschafterin, Fürth.
Waunus - Stotel ; Popke , Fr., Berlin. Schüller, Hr. Stud, Düren. Hoepfner, Hr.

Kfm., Pirmasens. Jausen Hr. Kfm. m. Fr., Crefeld Minies, Hr. Kfm. m. Tochter,
Petersburg . Voorendyk , Hr. Kfm., Rotterdam.

Stotel Trinehammer:  Bartz , Hr. Kfm., Eltville. Kundermann, Hr. Kfm., Neu¬
dorf. Laurent , Frl., Mainz. Fackelmann, Hr, Kfm., Würzburg.

Stotel Victoria:  Barth, Hr. Wirk]. Staatsrath, Petersburg.
SBotel Vogel:  Meder, Hr. Kfm,  Cöin . Meyer, Hr. m. Fr., Hannover.
Motel Weins:  Körner , Hr. Bürgermeister , Wehen. Nattmann, Fr . m. Tochter,

Runkel.
Sn Privathäusern:  Reins , Fr., Friesland, Villa Hertha. Reins, Frl., Friesland,

Villa Hertha . Koch , Fr., Dänemark , Villa Quisisana. Feigl, Frl ., Dänemark,
Villa Quisisana.

Alte ^ fstolen - SteMessstand Alte
Colomiadc Tir au Pistolet Coloniiade

ITr . Hneipp , Hof - Büchsenmacher
Sr. Hob. des Herzogs zu Nassau.

Lager in selbstgefertigten  Jagd - , Scheiben - und
grosse jBurgstrasse G.

Luxus - Waffen
7009

Deutjscber EellerMiminbmhnstrasse6976

Diner ä pari per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.
Yorziiglielie Weine . — Aeclit Münchener Hier.

Für Herren!
Das Neueste und Eleganteste fertiger

Frühjahrs - Staiilcy -Paletöts
Frühjahrs - I &eise -Paletöts
Frühjahrs - Scltliwaloff ’s
Frühjahrs - Mavellock ’s

empfehlen in der grössten Auswahl und zu
selur billigen Preisen

Gcbriktier Sims
am Kranzplatz.

in acht englischen
Stoffen

6967

ERNST UNVERZAGT
Modewaaren - <Sc 1 ' ulz - tv ( ‘Hchäf t.

Webergasse No. 11 7008
empfiehlt in eleganter Auswahl

Garnirte Damen- und Kinder-Hüte,
Formen in Stroh , Tüll und Filz,
Bänder, Spitzen , Blumen,
Schleier , Tülle , Gaze,
Strangs - und Fantasie -Federn,
Agraffen, Nadeln, Perlen.

Specialität:
n ariser M odell - II üte,

7065 Billige , feste Preise.

(iegrttndet 1846!
22 Preis - Medaillen!

■bekannt unter der Devise:
Oecldit , qui non servat,

von dem Erfinder und alleinigen Beslülaleur
H. UNDERBERG- ALBREGHT

am Rathhamse
in Rheinherg am Niedcnhein,

K. J£. Hoflieferant.
Nichts ist so angenehm, kühlend und

erquickend in der heissen Jahreszeit,
auf Reisen und Märschen, als Zucker¬
wasser, Selters- oder Sodawasser, ver¬
mischt mit

Booiiekamp of Maag-Bitter.
Ein Theelöffel voll genügt für ein Glas

von 1/e  Liter Zuckerwasser. Pure und
unvermischt genossen wirkt er magen-
stärkend , blutreinigend u. nerven-
beruhigend.

Der Boonekamp of Maag-Bitter
ist fortwährend in Original - Packung
in ganzen und halben Flaschen und
Flacons zu haben allenthalben bei den
bekannten Herren Debitanten.
Ganz besonders wird darauf aufmerk¬

sam gemacht, dass es noch immer Ge¬
schäfte gibt, die sich nicht zu ent¬
würdigen glauben, durch den Verkauf
von Falsificaten das Publikum zu
täuschen. Daher : 7072

Warnung
vor Flaschen ohne mein Siegel
und ohne die Firma:

II. Uiiderberg-Albrecht.
ier , Villa „ Fried-M iss Wagni,berg “ , Neuberg7, receivesa limited

number of young Ladies for private education.
Highest references to parenta of formet-
pupiis. Fine park . 6890

Wiesbaden.
Hotel & Pension

von

Weyers
Wilhelmstrasse \ o . 5.

Anfahrt : Willi elmsplatz No. 8.
Massige Preise. 6921

Dr. phil . B. Thiel ’s
PENSION MON - REPOS

Fraukfurterstr . 6,
am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Gur¬
bause. Herrschaftlich möblirte Wohnungen

resp. einzelne Zimmer mit Pension.
Bäder im Hause. 6969

H ome for young ladies whodesire to study the Languages, Arts
and higher English. Excellent table.

Mm . George M. Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.

4 Grosse Burgstrasse4
7000 (Hotel garni)

Möblirte Zimmer . Pension.

fcjsuiveur ’s Natural Method for
*8- study of German. Rapid advancement,
Classes forming. Miss Braun,
7059 Nicolasstrasse 19, II.

T auuusstrasse 45 schön möblirteWohnungen mit od. ohne Küche
u. ein eine Zimmer zu vermietheu. 6965

Pension Crede 6889

Sonneubergerstrasse  18 (Leberberg 8)
Gute Pension . Gr. Garten . Bäder.

Ein höherer Offizier
von angenehmem Aeussern und Aus¬
sicht auf Carriöre , wünscht mit einer
feingebildeten Dame mit ent¬
sprechender Mitgift behufs Ver-
eheligung in Correspondenz zu treten.
Briefe befördert sub Z. 20 Maasen-
Stein <S>Vogler,  Langgasse 31. Discretion
Ehrensache . 7077

A Swiss Eady, seeks Situation asuseful Compagnion to an elderly or
invalid Lady. — Acquirements, German,
French, English used to traveling. — Best
references. — Näheres sub M . H . in der
Expedition d. Bl. 7079

Gegründet i. J , 1867 von̂ F erd.  Hey ’l. — Für die Redactiou und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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